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Verfahren  und  Vorrichtung  zum  Trocknen  von  band-  oder  blattförmigen,  fotografischen 
Schichtträgern. 

@  Ein  Verfahren  zum  Trocknen  eines  band-  oder 
blattförmigen,  fotografischen  Schichtträgers,  der  ent- 
lang  eines  Transportweges  zwischen  auf  beiden  Sei- 
ten  des  Transportweges  senkrecht  zur  Transportrich- 
tung,  parallel  zur  Ebene  des  Schichtträgers  angeord- 
neten  Heizelementen  bewegt  wird,  wobei  der 
Schichtträger  durch  die  von  den  Heizelementen  ab- 
gegebene  Wärmestrahlung  getrocknet  wird,  ist  so 

ausgebildet,  daß  durch  mindestens  einen  Meßsensor 
(5)  der  Wärmeabsorptionsgrad  des  momentan  im 
Einflußbereich  der  Wärmestrahlung  liegenden  Teils 
des  fotografischen  Schichtträgers  (1)  ermittelt  und 
anhand  des  ermittelten  Absorptionsgrades  die  Inten- 
sität  der  von  den  Heizelementen  (2)  abgegebenen 
Wärmestrahlung  verändert  wird. 
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Die  Erfindung  betrifft  ein  Verfahren  nach  dem 
Oberbegriff  des  Anspruchs  1  sowie  eine  Vorrich- 
tung  gemäß  dem  Oberbegriff  des  Anspruchs  5. 

Eine  solche  Vorrichtung  und  ein  solches  Ver- 
fahren  ist  beschrieben  in  der  DE-PS  31  24  688. 
Dort  ist  generell  ein  Verfahren  und  eine  Vorrichtung 
zum  Trocknen  von  band-  oder  blattförmigen  foto- 
grafischen  Schichtträgern  beschrieben.  Bei  dem 
dort  beschriebenen  Verfahren  kann  die  von  den 
Heizelementen  abgegebene  Wärmestrahlung  je 
nach  dem  zu  trocknenden  Material  variiert  werden. 
Beim  Trocknen  von  fotografischen  Schichtträgern, 
bei  denen  auf  einem  Schichtträger  große  Unter- 
schiede  im  Schwärzungsgrad  auftreten,  läßt  sich 
beim  Stand  der  Technik  keine  optimale  Intensität 
der  Wärmestrahlung  voreinstellen,  denn  wenig  be- 
lichtete  Stellen  sind  hell  und  absorbieren  die  Wär- 
me  in  geringerem  Maße  als  die  stark  belichteten 
und  somit  dunklen  Bereiche  des  fotografischen 
Schichtträgers.  Bei  einer  Einstellung  der  Intensität 
auf  einen  festen  Wert  besteht  die  Gefahr,  daß 
entweder  die  hellen  Stellen  nicht  ausreichend  ge- 
trocknet,  oder  aber  die  dunklen  Stellen  durch  Über- 
hitzung  beschädigt  werden. 

Aufgabe  der  Erfindung  ist  es  deshalb,  ein  Ver- 
fahren  anzugeben  und  eine  Vorrichtung  zur  Durch- 
führung  des  Verfahrens  zu  schaffen,  womit  trotz 
partiell  unterschiedlicher  Wärmeabsorption  des  fo- 
tografischen  Schichtträgers  eine  gleichmäßige  und 
filmschonende  Trocknung  zu  erzielen  ist. 

Die  Aufgabe  wird  gelost  durch  die  kennzeich- 
nenden  Merkmale  des  Verfahrensanspruchs  1  und 
durch  die  kennzeichnenden  Merkmale  des  Vorrich- 
tungsanspruchs  5. 

Die  Erfindung  macht  sich  dabei  die  Erkenntnis 
zu  eigen,  daß  eine  Wärmestrahlung  deren  Intensi- 
tät  automatisch  entsprechend  des  Absorptionsgra- 
des  des  Schichtträgers  reguliert  wird,  vermeidet, 
daß  der  Schichtträger  entweder  nicht  ganz  getrock- 
net  oder  durch  überhitzung  beschädigt  wird.  Dazu 
ist  ein  Meßsensor  vorgesehen,  der  den  Absorp- 
tionsgrad  des  fotografischen  Schichtträgers  an  der 
Stelle  mißt,  die  der  Wärmestrahlung  ausgesetzt  ist. 

Weitere  Ausgestaltungen  der  Erfindung  erge- 
ben  sich  aus  den  Unteransprüchen. 

Ein  mögliches  Ausführungsbeispiel  der  Erfin- 
dung  wird  anhand  von  einer  Figur  näher  erläutert. 

Die  Figur  zeigt  einen  Film  1,  der  durch  eine 
nicht  näher  gezeigte  Transportvorrichtung  in  Rich- 
tung  des  Pfeiles  T  transportiert  wird.  Der  Film 
durchläuft  dabei  eine  Trockenvorrichtung.  In  dieser 
Trockenvorrichtung  sind  mehrere  Heizelemente  2 
angeordnet.  Ein  Spiegel  3  konzentriert  die  von  den 
Heizelementen  2  abgegebene  Wärmestrahlung  auf 
dem  Film  1.  Im  Material  des  Spiegels  3  sind  Fen- 
ster  4  vorhanden,  hinter  denen  Meßelemente  5 
angeordnet  sind.  Jedes  Meßelement  erfaßt  einen 
Bereich  6  auf  dem  Film  1  und  mißt  die  den  Film 

durchdringende  Wärmestrahlung. 
Auf  der  den  Meßelementen  5  gegenüberliegen- 

den  Seite  des  Films  1  befindet  sich  ein  Referenz- 
sensor  7,  welcher  die  von  den  Heizelementen  2 

5  abgegebene  Wärmestrahlung  direkt  mißt. 
Anhand  der  vom  Meßelement  5  und  vom  Refe- 

renzsensor  7  gelieferten  Signale  läßt  sich  die  Irans- 
mission  des  Films  1  im  Bereich  6  bestimmen.  Mit 
mehreren  Meßelementen  5,  welche  jeweils  die 

io  Transmission  des  Films  1  an  unterschiedlichen 
Stellen  messen,  läßt  sich  ein  Mittelwert  der  Trans- 
mission  für  den  Bereich  des  Films  1  errechnen, 
welcher  sich  gerade  in  der  Trockenvorrichtung  bef- 
indet.  Die  Transmission  ist  ein  Maß  für  den  Absorp- 

75  tionsgrad  der  Wärmestrahlung  im  Schichtträger. 
Bei  hoher  Transmission  ist  der  Absorptionsgrad 
gering,  bei  niedriger  Transmission  hingegen  hoch. 
Durch  eine  Steuereinrichtung  8  erfolgt  ein  automa- 
tisches  Einstellen  der  von  den  Heizelementen  2 

20  abgegebenen  Wärmestrahlungsintensität 
Durch  den  Weitertransport  des  Films  1  in  Rich- 

tung  des  Pfeiles  T  gelangt  ein  anderer  Teil  des 
Films  1  in  die  Trockeneinrichtung.  Die  in  diesem 
Teil  des  Films  vorhandene  Transmission  wird  dabei 

25  sofort  von  den  Meßelementen  5  erfaßt.  Aufgrund 
der  neuen  Meßwerte  erfolgt,  falls  erforderlich,  so- 
fort  eine  Änderung  der  von  den  Heizelementen  2 
abgegebenen  Wärmestrahlungsintensität.  So  ist 
gewährleistet,  daß  der  in  der  Trockenvorrichtung 

30  befindliche  Teil  des  Films  1  immer  mit  der  richti- 
gen  Intensität  bestrahlt  wird,  auch  wenn  die  Trans- 
mission  des  Films,  über  die  gesamte  Filmfläche 
betrachtet,  stark  unterschiedlich  ist. 

Der  Wärmeabsorptionsgrad  des  Films  1  kann 
35  auch  anhand  der  vom  Film  1  abgestrahlten  Wär- 

mestrahlung  ermittelt  werden.  Bei  bekannter  Inten- 
sität  der  von  den  Heizelementen  abgegebenen 
Wärmestrahlung  läßt  sich  aus  dem  Meßwert  für  die 
vom  Film  1  abgestrahlte  Wärmestrahlung  der  Ab- 

40  sorptionsgrad  errechnen. 

Patentansprüche 

1.  Verfahren  zum  Trocknen  eines  band-  oder 
45  blattförmigen,  fotografischen  Schichtträgers 

mittels  Wärmestrahlung,  dadurch  gekennzeich- 
net,  daß  der  Wärmeabsorptionsgrad  des 
Schichtträgers  ermittelt  und  die  Trocknung  mit 
Hilfe  des  Meßergebnisses  gesteuert  wird. 

50 
2.  Verfahren  nach  Anspruch  1,  dadurch  gekenn- 

zeichnet,  daß  zur  Ermittlung  des  Wärmeab- 
sorptionsgrades  die  den  Schichtträger  durch- 
dringenden  Anteile  der  Wärmestrahlung  ge- 

55  messen  werden. 

3.  Verfahren  nach  Anspruch  2,  dadurch  gekenn- 
zeichnet,  daß  als  Referenzwert  die  erzeugte 

2 
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Wärmestrahlung  gemessen  wird. 

4.  Verfahren  nach  Anspruch  1,  dadurch  gekenn- 
zeichnet,  daß  zur  Ermittlung  des  Wärmeab- 
sorptionsgrades  die  von  dem  Schichtträger  ab-  5 
gestrahlte  Wärmestrahlung  gemessen  wird. 

5.  Vorrichtung  zum  Trocknen  eines  band-  oder 
blattförmigen,  fotografischen  Schichtträgers 
mit  entlang  des  Transportweges  angeordneten  10 
Wärmestrahlern  und  mit  Mitteln  zum  Regulie- 
ren  der  Wärmestrahlung,  dadurch  gekenn- 
zeichnet,  daß  mindestens  eine  Meßeinrichtung 
(5)  zur  Ermittlung  des  Wärmeabsorptionsgra- 
des  des  Schichtträgers  (1)  vorgesehen  ist.  75 

6.  Vorrichtung  nach  Anspruch  5,  dadurch  gekenn- 
zeichnet,  daß  die  Meßeinrichtung  (5)  so  ausge- 
bildet  ist,  daß  sie  den  Anteil  der  den  Schicht- 
träger  (1)  durchdringenden  Wärmestrahlung  20 
mißt. 

7.  Vorrichtung  nach  Anspruch  5,  dadurch  gekenn- 
zeichnet,  daß  Mittel  vorgesehen  sind,  die  den 
Erfassungsbereich  des  Meßsensors  (5)  auf  ei-  25 
nen  definierten  Bereich  (6)  auf  den  Schichtträ- 
ger  (1)  begrenzen. 

8.  Vorrichtung  nach  Anspruch  5,  dadurch  gekenn- 
zeichnet,  daß  ein  Referenzsensor  (7)  vorgese-  30 
hen  ist,  der  die  von  den  Wärmestrahlern  (2) 
abgegebene  Wärmestrahlung  direkt  erfaßt. 
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